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Poſener Intelligenz⸗Blatt. 


Wirths, den 3. März 1824. 
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Angekommene Fremde vom 26. Februar 1824. 


Hr. Gutsbeſiker o. Swißulski aus Koſzuty, I. in ro. 1. St. Martin; 
Hr. Commiſſarius v. Blalkowski aus Dobrzyce, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Kottwitz aus Tuchorze Hr, Kreis-Phyſikus Bilke aus Schroda, I. in 
Nro. 210 Wilhelmsſtraße. f Se u: 
. ge Den 27 fen. Februar. ER E 
Hr. Ritkmeiſter v. Pfuhl aus Koſten, l. in Nro. ag Wilde; Hr. Juts⸗ 
beſitzer v. Rokoſowski aus Golaſzyn, I. in Nro. 391 Gerberſtraß e. 
8 f Den zäiten Februar. Ge ! 


bh 


„ Hr. v. Jankowski, poln. Obriſt, aus Gneſen, l. in gien, 1. St. Martin; 
Hr. Landrath v. Zychlinski aus Oſtrzeſſow, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Herr 
von Przepalkowskf, Capitain, aus Warſchau „ L in Nro 388 Gerberſtraße. 

CH Den agten Februar. 3 
Hr. Kaufmann Schön aus Kaliſch, l. in Rro. 99 Wilde; Hr. Graf von 
Rozdraßeewski aus Ruſzkowo, Hr. Forſt⸗Commiſfarius Schoͤnwald aus Zduny, 
Hr. v. Kalkreuth, Lientenant, aus Kozmin, Hr. Oberförſter Hirſch aus Wziackowo, 
l. in Nro. 384 Gerber ſtraße Hr. Gutsbeſitzer v. Grabowski aus Glupczin, l. im 
Nro. 391 Gerberſtraße. 5 5 ) 
Ya Ab gegangen. 
Herr von Stablewski nach Gruͤtz. 

— 3ů33ðrę r A 
EdictalsCifation. 50 Zapozew Edyktalny. ! 

ur Liquidation ſaͤmmtlicher Anſprüche Koncem likwidowania wszelkich 

an die Ant -Gamtien des Friedensge⸗ pretensyi do kaueyi Exekutora Sadu 
richts⸗Exceutor Felix Zwierzynsk i zu Buß Pokoju w Buku, Felixa Zwierzyn- 
haben wir einen Termin auf den 190 skiego wyznaczonym zostaf termin 
Mai c. vor dem Landgerichts⸗Referen⸗ na dzien 19. Maja, zrana o go- 


KC ei bh, we A: gsväefk Ee 


darius George Vormittags um 9 Uhr 
in unſerm Inſtructions-Zimmer ange⸗ 
ſetzt, und laden dazu alle unbekannte 
Gläubiger mit der Verwarnung vor, 
daß fie bei ihrem Ausbleiben ihrer Anz 
ſprüche an die Kaution fuͤr verluſtig er⸗ 
klaͤrt, und nur an die Perſon des ꝛc. 
Zwierzynski verwieſen werden ſollen. 
Poſen den 12. Januar 1824. 
Koͤnigl. Preußiſches Landgericht. 


Subhaſtations⸗-Patent. 

Das hier auf der Vorſtadt St. Mar⸗ 
tin unter Nro. 24 belegene, den Erben 
der Ana Roſina Ablfeld früher verwitt⸗ 
wet geweſenen Hentſchel gebornen Sey⸗ 
demann zugebdrige Grundſtück von 1760 
Ruthen, welches mit Einſchluß des 
dazu gehörigen Wohnhauſes, Hofraums, 
Stallung und Scheune und der vorhan⸗ 
denen Bau Materialien auf 4937 Rtlr. 
1 ggr. gerichtlich geſchaͤtzt7 und wofür 
in dem frühern Termine 1650 Air. ge: 


8 boten worden, ſoll dffentlich verkauft 


werden. 

Zu dem Zwecke wird auf den ro. 
April c. vor dem Landgerichtsrath 
Brückner in unſerm Gerichtsſchloſſe früh 
um 10 Uhr ein anderweitiger Termin 
anberaumt. Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige 
werden daher zu demſelben vorgeladen, 
um ihre Gebote abzugeben, und es hat 
demnaͤchſt der Meiſtbietende den Zuſchlag 


in ſofern keine geſetzliche Hinderniſſe ob⸗ 


walten, unfehlbar zu gewaͤrtigen. 


dzinie gtèy SE Delegowanym Re- 
ferendaryuszem George, w naszey” 
Izbie Instrukcyiney, na- ktöry Weg: 
stkich niewiadomych wierzycieli pod 
tym zagrozeniem zapozywamy, iZ 
W razie niestawienia sig, pretensye 
do rzeczon&y kaucyi utraca, i tylko 
do osoby Zwierzynskiego odeslani 

beda- 

Poznan d. 12. Stycznia 1824. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemiansk. 


Patent subhastacyiny. 

Posiadtosé na przediniescit tutey- 
szym S.Marcina pod liczbg 24, Suk. 
cessorom niegdy Anny i Rozalit z 
Seydemauow imo. Leg o Hentschel, 
2do Ahlfeld nale2aca 1760 reste 
obeymuigca, i z nalezgeym do niey 
domostwem, podwörzem, staynia i 
stodola, i materyalami budowlemi, 
na 4937 Tal. 1 der, sgdownie ota- 
xowana, za ktörz w Przeszlym ter- 
minie ju2 1650 Tal. podano, publi- 
cznie sprzcdang byé ma. 

Tym koncem We" sig na 
dzien 10. Kwietnia r. b., przed 
Radze Ziemiarskim Ur Brükner, 
w naszym zamku sadowym zrana o 
godzinie 1665 powtörny termin. 

Wzywamy przeto ochote kupna 
maigcych; i do posiadania gruntu 
zdolnych, aby sig .zglosili i licy ta 
swe podali, naywigcey daigey przy- 
sgdzenia, skoro prawne 'niezayda 
przeszkody, niezawodnie spodziewas. 
Sie moie, 
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Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werdeu. 
Wer bieten will, muß eine Caution 
von 200 Rrhlr. erlegen. N 
Poſen den 15. Januar 1824. 
Koͤnigl. P reuß. Landgericht. 


Taxe w naszey Registraturze 
Przeyrze&t mona. Kto licytowaö 
chee, kaueyg 200 Tal. Deputowane- 
mu zlozyé powinien. ` 

Poznan d. 15. Stycznia 1824, 


Kröl. Pruski Sad Ziemianskj. 


Sub haſtations⸗Patent. 


Im Wege der Execution werden die 
im Schrodaer Kreiſe Poſener Regie- 
‚folwarkiem Podgay i wies i folwark 
Boynice w Powiecie Szredzkim i De- 


rungs = Bezirks belegenen Güter Babin 
nebſt dem Vorwerk Podgay und das 
Dorf und Vorwerk Boynice, welche nach 
der gerichtlichen Zare auf 59007 Athle. 
abgeſchaͤtzt worden, ſubhaſtirt, wozu drei 
Bietungs-Termine auf 

den 13. März, 

den 15. Juni, 

den 21. September k. J., 
Vormittags um 9 Uhr und wovon; der 
dritte und letzte peremtoriſch iſt, vor 


dem Deputirten Landgerichts Aſſeſſor 


Schneider angeſetzt worden ſind. 

Wir laden daher alle Kaufluſtige und 
Beſitzfaͤhige hiermit ein, ſich an dieſen 
Terminen in unſerm Gerichts-Locale per 
ſoͤnlich, oder durch Bevollmaͤchtigte 
einzufinden, und den Zuſchlag, falls nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eintreten ſollten, 
an die Meiſt⸗ und Beſtbietenden zu ge⸗ 
waͤrtigen. 

Die Kaufbedingungen und die Taxe 
konnen täglich in unſerer Concurs-Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. 

‚Polen den 28. October 1823. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


— 


Patent Subhastacyiny. 
W drodze exekucyi dobra Babin'z 
partamencie Regencyi Poznanzkiey 


poloZone, sadowuie na 59007 tal. 
otaxowane, subhastowane ` bedä w 


terminach trzech przed Deputowa- 


nym Assessorem Schneider 

na dzien 13, Marca, 

na dzien 15. Czerwca, i 

na dzien 21. Wrzesnia r. pr. 
zrana o godzinie gtey z ktörych tre- 
ci a ostatni zawitym jest. Wzywamy 
przeto ochotg kupna maigcych, aby 


sig albo osobiscie, albo przez Pelno · 


mocniköw, w terminach ch w na- 
szym lokalu sadowym stawili, i nay- 
wigcey. daigcy przyderzenia spodzie- 
waé sig moie, iezeli Zadna prawna 
nie zaydzie przeszkoda, ` 


Warunki kupna i taxa döbr co- 
dziennie w naszey Registraturze kon- 
kursowey przeyrzane bydz moga. 

Poznan d. 28. Pazdz. 1823. 

Krölewsko - Pruski Sad Zie- 

mianski. 


ee A. ée nn 
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Subhaſtations⸗ Patent. 

Die im Großherzogthum Poſen und 
deſſen Bomſter Kreiſe belegene „zum 
Wildegansſchen Concurſe gehörige Herr: 
ſchaft Bomſt, beſtehend aus der Stadt 
Bomſt, dem Schloßvorwerke, dem Verg⸗ 


vorwerke und dem Vorwerke Poſemukel 


nebſt den Doͤrfern Groß⸗ und Klein⸗Poſe⸗ 
mukel, welche aufs 68 10 Rtlr. 2 1 fgr. 10 
pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt / ſoll 
auf den Antrag der Glaͤubiger öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
"am find. die Lieitations⸗Termine auf 

den 22. Mai, n 

den 21. Auguſt, 1824. 

den 26. November,, SS 
von denen der letzte peremtoriſch iſt, vo 
dem Herrn Landgerichtsrath Piesler in 
unſerm Partheien⸗Zimmer angeſetzt. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauſlu⸗ 
ſtige werden daher aufgefordert, ent⸗ 
weder perſönlich oder durch geſetzlich zus 
laͤſſige Bevollmaͤchtigte ſich einzufinden, 
und ihre Gebote abzugeben. 

Der Meiſtbietende hat, wenn geſetz⸗ 
liche Umſtaͤnde keine Ausnahme zulaſſen, 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen täglich in unſerer Regiſtratur nach: 
geſehen werden. 

Meſeritz den 24. November 1823. 
Koͤniglich Preuß. Landgericht. 


1 
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Patent Subhastacyiny. 
Maigtmosé Babimostska w Wielkim 
Xiestwie Poznafiskiin Powiecie Ba- 
bimostskim leZgei, do upadlobei 
Wildegansa nalezgca 2 miasta Babi- 
mostu, folwarku zumkowego, fol- 
warku görnego, 2 folwarku Podmukl. 
ckiego, oraz Zwsiöw wielkich i ma- 


zy ch Podinukli sktadaigca sig, i po- 
dlug taxy sadowey na Tala. 56,810 


Abr, 2 f. den. 40,0c&miona , publicznie 

maywigcey daigcemu mavniosek wie. 

rzycieli præedang byc'ma, N 
Tym koficem wyznacaone sg ter- 


mina, 2 ktörych ostatni peremtory. 


cznym jest EHE Aalt 
na dien 22, M 
na dzien 27. el 1324, 
na dzien 26. Listopadaj) ? 


przed Deputowanym Sgdzia Pieskx a 


w Izbie nasz£y stron. 

Posiadania i zaplacenia zdolnych 
wzywamy, aby sig wterminach rech 
osobiscie lub przez dozwolonych 
pelnomocniköw stawili, i lieyta sue 
podsli. Poczem naywigcey daigcy 
przyderzenia, ieZeli przeszkody pra. 
wne niezayd3, pewnym by&-mo2e, 
‘ Taxe i warunki kupna codziennie 
w Registraturze naszey praeyrzec 
mona. ! EEE 

Miædzyrzecz d. 24. Listop. 1823. 
Krölew. Pruski Sad Ziemiarıski, 
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e u b 56 babe ten ter atent. 

Das in der hieſigen Braͤzer Vorſtadt 
unter der Nr. 292 gelegene, dem Acker⸗ 
bürger Martin Graͤber gehoͤrige und 
nach der gerichtlichen Taxe auf 3115 
Rthlr. 8 for. 104 pf. abgeſchaͤtzte Haus 
nebſt Stallung, Scheuney Garten und 
einer Hufe Culmiſch Lond, ſoll im Wege 
der Execution öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden. 
Es werden daher alle Kaufluſtige, 
Selig und Zahlungsfuͤhige hierdurch 


ten Terminen 
den Iten Rech 
den Sten März 
den Ften Mai!)! 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, auf 
dem hieſigen Partheien⸗ Zimmer Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Helmuth entweder per⸗ 


eee, 


ſdulich oder durch geſetzlich zuläffige Be⸗ 


vollmaächtigte upon und ihre Gr 
bote abzugeben. a 

Der Meiſtbietende bat, wenn geſetz⸗ 
liche Umſtaͤnde keine Ausnahme zulaſſen, 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen kon⸗ 
neu täglich in un 1 nach⸗ 

eſehen werden. 

SS Meſeritz den 22. Gene 1823. 


8 De: Kandgerißt. 


STEI RS Fäert 
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EHER? 


parent Sb ee yr 

Domostwo na tutéyszym Broje- 
kim prsedmlescid pod liezbg 291. le- 
Zace, Obywatelowi Marcinowi Grae- 
ber nales gee, i 2 Præynalezacg don 
staynig, stodolg, ogrodem i jedng 
wiokg'chelminskg- roli, 1 taxy 
sado na 3 T T5 tal. 8 örbr. 102 fen. 
ocenione dra ‚exekucyi wraz 7 wy- 
mienionemi przynäle2ytosciami, pu- 
blicznie Dee? daigcemu Sprzeda- 


ne byd£ ma. 
aufgefordert, ſich in * angeſetz⸗ 


Wax wamy wiec kupienia ‚che& ma- 


igeych i zaplacenia zdolnych, aby 

ai: wiwyznaezonych do tego d 
na dzien 3. Stycznia, : 
na delen 5. Marca, 1824. 


ma dien 5. Maja. 


terminach, z ktörych ostatni perem- ` 
torycanymiest, wizbiesessyonalney 
praed Deputowanym Sedan Zie- 
miahskim Helmuthem o godzinie 10. 

zrafn osobifcie lub p przez prawnie u- 
powaznionyck Pelnomocnikow- sta- 


wili i licytaswe podali. 


Naywigcey daigcy spodziewaé sig 
ma przyderzenia, iezeli ‚przeszkody 
prawne nie zayda. : 

Taxa i warünki kupna codziennie 
w registraturze naszéy sg do 3 


rzenia. 


Miedzyrzecz dag. Wrzesnia 1823. 


Krol. Pruski 83d Ziemians ki. 


kan? 8 uf, ve ᷑ u: e A te SE 
Kei 
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Edietal⸗Citation. 
Nachdem auf Antrag des Vormundes 
der minorennen Erben über den Nachlaß 
des verſtorbenen Paͤchters. Gaffke der 
erbſchaftliche Liquidations-Prozeß erdͤff⸗ 
net worden iſt, ſo laden wir alle unbe⸗ 
kannte Gläubiger hiermit vor, in dem 
am 7. Mai 1824 Vormittags um 
9 Uhr vor dem Landgerichtsrath Fleiſcher 
anſtehenden Termine zu erſcheinen, ihre 


Anſprüͤche anzumelden und deren Rich⸗ 


tigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls ſie 
aller ihrer etwanigen Vorrechte für vers 
luſtig erklärt und mit ihren Forderungen 


nur an dasjenige werden verwieſen wer⸗ 


den, was nach Befriedigung der ſich 


meldenden Gläubiger von der Maſſe 


noch übrig bleiben dürfte. . 
Denen, welchen es hier an Bekannt⸗ 
ſchaft fehlt, werden die hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Röftel und Wittwer, als 
Mandatarien in Vorſchlag gebracht. 
Meſeritz den 18. December 1823. 


Kdniglich Preuß. Landgericht. 


Subhaftationd= Patent. 

Es ſollen auf den Antrag der Glaͤu⸗ 
biger nachſtehende zu der Kaufmann Jo⸗ 
hann Friedrich Wilhelm Koͤhlerſchen Con⸗ 
curs⸗Maſſe gehörigen Grundſtücke, als: 


1) das hier in der Friedrichs - Straße 2 


früher unter der Nro. 222. 223. 
224. und 22 5., jetzt Nro. 14 bele⸗ 
gene Wohnhaus nebſt zwei an der 
Netze belegenen Wieſen, welches nach 


” 
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Zapozew edyktalny. 

Gdy nad maigtkiem zmarlego 
dzierzawoy Ur. Gaffki, na wniosek 
opiekuna nieletnich Sukcessoröw pro- 
cess sukcessyino-likwidacyiny otwo- 
rzonym zostat, przeto wzywamy 
wszystkich niezuaiowych Wierzycie- 
li, aby wterminie likwidacyinym na 
dzien 7, Maja 1824, o godainie 
gtey zrana w Sadzie naszyın przed 
Ur. Sgdzig Fleischer wyznaczonym 


stawili, pretensye swe podali, i ich 


rzetelnosé dowiedli, W razie albo- 
wiem prreciwnym wszelkich swych 
praw pierwszenstwa pozbawionemi, i 
2 pretensyami iedynie tylko do tego 
odestanemi Zostana, co by po zaspo- 
koieniu zglaszaigeych sig wierzycie- 


li wimassie, pozostab moglo. O d- 


leglym wierzycielom przedstawiaig 
sig na,pelnomoeniköw Kommissarze 
tuteysi sprawiedliwosci, Roestler i 
Wittwer. , 
Migdzyrzeez.d, 18. Grudn. 1823, 
Krôlewsk. Pruski Sad Ziemianski. 
patent Subhastacyiny. 
Następuigce doa massy konkurso- 
wer kupca Jana Fryderyka Wilhel- 
ma Koehlera nalegace nieruchomosci 
jako to: 
1) domostw O utEy na Ulicy Fry- 
deryka pod lienbami dawniey 222. 
223., 224. i 225. teraz 14. polo- 
zone, wraz z dwiema igkami nad 
Notecia, ktöre wediug taxy sgdo- 
wey oceniono na 7215 tal. 9 ier, 
24 fen.; 


* = 
SEEN EE 


der gerichtlichen Taxe auf 7215 Rtlr. 
af saint K 
2) der in der Speicher Straße früher 
mit Nro. 35 jetzt 180 bezeichnete 
Speicher nebſt einer Wieſe an der 
Netze, gerichtlich auf 3174 Rtlr. 15 
ſgr. 2 pf. gewuͤrdigt, und - 
3) das in der Podblonsker⸗Gaſſe früher 
mit Nro. 313 jetzt 193 bezeichnete 
Grundſtück, gewürdigt auf 1294 Rtlr. 
12 ſgr. 8 pf. , 8 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs⸗Termine ſind 
auf den 24. Januar a. f., 
auf den 26. März a. f., 
und der peremtoriſche 
auf den 28. Mal 2. f., 
dor dem Herrn Landgerichtsrath Köhler 
Morgens um 9 Uhr angeſetzt. 
BVeſitzfähigen Käufern werden dieſe 
Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termine die 
Grundſtücke, jedes beſonders dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen, und auf die et⸗ 
wa nachber einkommenden Gebote nicht 
weiter geachtet werden ſoll, in ſofern 
nicht geſetzliche Gründe dies nothwendig 
machen. TEEN 
„Die diesfaͤligen Kaufbedingungen kön⸗ 
nen jederzeit in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden, auch ſtehet es innerhalb 
4 Wochen vor dem letzten Termin einem 
n frei, uns die etwa bei der Auf⸗ 
nahme der Taxe vorgefallenen Mängel 
anzuzeigen. 
Bromberg den 11. Septbr. 1823. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 
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2) spikrz w ulicy Spikrzowéy licz- 
bi dawniey 35., teraz 180. ozna- 
crony, wraz 2 lakg nad Notecig 


sadownie na 3174 tal. 15. $rgr g 


fen. oszacowany i 
3) posiadtosé w ulicy podblackiey 
liczbg dawniey 313. teraz 193. o- 
'znaczona i na 1294 tal. 12 Srgr, 8 
fen. otaxowana; d 
maia bydZ na wniosek wierzycieli pu- 
bliczuie naywigcey daigcemu sprze- 
dane; ktörym koncem termina licy- 
tacyine ` ` 5 : 
na dzien 24, Stycznia ` 
na dzien 26, Marca r. p. 
a peremtoryczny na 
dien 28. Maja r. p. dër 
przed Konsyliarzem Sadu Ziemiarı- 
skiego Ur. Kochter zrana o godzinie 
9. wyznaczone zostaly. a N 
2 dolnosé kupienia maigeych uwia- 
domia sig o terminach tych z nadmie- 
nieniem, i2 w ostatnim rzeezone nie- 
ruchomosci kazda z osobna naywig- 
cöy daigcemu przybite zostang, a na 
pöZniey nadeysé mogace podania zwa- 
Zanem wigcey niebedzie, ieZeliby 
tego prawne niewymagaly powody. 
Warunki przedazy moga byé przey- 
rzane kazdego czasu w naszey regi - 
straturze i zostawia sig takze kazdemu 
wolnos& doniesienia nam A tygodnie 
przed ostatnim terminem o .niedo- 


kladnosciach, jakieby przy sporzg- 


dzeniu taxy zaysé byly mogty. 
Bydgoszez d. 11 Wrzesnia 1823. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


WWW 
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Subhaſtatlons⸗Patent. 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Inowraclawſchen Kreiſe unter Nro. 141 
belegenen Güter Lag und halb Barano⸗ 
wo Neo. 5. Lit. A. den Franz v. Rudni⸗ 
ckiſchen Eheleuten 8. nebſt Zubehr, 
welche nach der in beglaubter Abſchrift 
beigefügten gerichtlichen Taxe und zwar 
Lag auf 32186 Rthlr. 13 gge. und 
halb Barauowo Nro. 5 Lit. A. auf 
10776 Nthlr. 5 gar. gewürdigt worden 
ſind, ſollen auf den Antrag der Glaͤubiger 
Schulden halber oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und die Vie 
tungs⸗Termine auf 

den 1. April a. ., 

den 1, Jull a, Lass: 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 1. October a. Les 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Dannen⸗ 
berg Morgens um 9 Uhr allhier ange- 
ſetzt. Beſi hfähigen. Kaͤufern werden 
dieſe Termine mit der Nachricht bekannt 
gemacht, daß in dem letzten Termin die: 
Güter dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, u 
und auf die etwa nachher einkommenden, 
Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, 
in ſofern nicht gerreliche Gründe, dies 
nothwendig machen. f 

Uebrigens Geht. kunerbalb D Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe 
vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. 


Bromberg den 3. Nobember 1823. 
are ke . ` 
König Preußifhesitandgeriht. 


DAR" 


f ‚“wzglad mianym nie bedzie, 


Patent Gett oe erte, ` 
Dobra. Leg, Nro, 141 eg ‚Bara- 
nowa Nr 5 Litt. A. pod nasza jurys 
dykeyg w Powiecie Inowroclawskim 
poloZone, do Ur. Franciszka Rudui- 
ckiego i wafzonki iego nalesacg wraz 
2 przy legloseiami, ktore wediug ta- 
xy sado w wierzytelnym wypisie 
zalgesonéy, a wWwprawdzie Leg na 
32196 tal. 13 Ber a put Baranowa 
Nro. 5, Lt A. na 10776 tal. 5 Ser, 
ocenione zostaly, maig bydz na ö3- 
danie wierzycieli 2 powodu dliugsw 
publicznienaywigcey daigcemusprze- 
dane, ktörym kofcem termina licy- 
tacyine na “ 
dzien 1. Kwietnia r. Be 
dziert I. - Lipes r. 33 
termin za6 peremtoryczny na 
dzien: 1. PaZdziernika r. p. 
zrana o godzinie g przed W. Sedzig 
Dannenberg; w mieren Wyzrangond 
zostale, ; 
:Zdiolnos&«- ‚kapieniak Borkädhigey ch 
umiado miamy o termiuach tych a nad- 
mienieniem, A2 Wostatnim dora te 
naywigcey daigeemu. przybite zosta- 
nas na, pöZnieysze) zus podania 
jezeli, 
ter en Seege Sep ES 
wodys Tat 
W przeciagu 4. 1y godni BR 0. 
statnim terminem zostawia sig z resz- 


q kazdemu wolnosddöniesienia nam 


o niedokladnobcinch, iakieby pry- 
sporzadzeniu taxy zaysc by ty mogly. 
Bydgoszgf\d. 3. Listepada 1823. 
Krölewski.Pruski Sad Ziemianski: % 
(Hierzu zwei Beilagen.) 


Erſte 
N SE 
d CR e ag 
ubhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Mogilner Kreiſe belegene, den Mi⸗ 
chael Mühlbradtſchen Erben zugehörige 
Mühlen» Gut Czerniak, welches 
1) aus dem Vorwerke, und 
2) aus einer auf dem Netzfluße bele⸗ 
genen unterſchlͤͤchtigen Waſſer⸗ 
Mühle 
beſtehet, und nach der gerichtlichen Taxe 
auf 4315 Rtlr. 20 tor, 8 pf. gewuͤrdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der Re⸗ 
alglaͤubiger öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, und die Vietungs⸗ 
Termine ſind auf Ze 2 
den 3. Mai c., 
den 2. Julf c., 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 6. September o., 


* 
* 


D 


or dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 


Rath Jentſch Morgens um 9 Uhr allhier 
angeſetzt. f e 
Bekfähigen Käufern werden dieſe 
Termine betount gemacht, um in den⸗ 
abzugeben. SE 
Die Taxe kann in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden. Ca 
Oneſen den 15. Januar 1824. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Subbaſtations⸗Paten t. 
Das in der Stadt Gneſen auf der 
Vorſtadt Slomianka genannt, unter 
Nro. 385 belegene, den Poſtmeiſter No⸗ 


14K 


Beilage zu Nro. 18. des 


e 


Poſener Intelligenz⸗ Blatts. 


D RE 


CG 


Patent Sabhastacyiny. 

Nieruchomosé w Czerniaku pod 
Jurysdykcyz nasza w powiecie Mo. 
gilnickin potosona, Sukcessoröw 
Michata Mühlbradta wlasna, sklada 
sie 2 folwarku, miyna wodnego, a 
wedtug taxy sadownie sporzadzoney 
na 4315 tal. 20 ärer, 8 den. oszaco- 
wang zostala, na wniosek wierzycie- 
li hypotecznych drogg publiezney li. 
cytacyi naywiceey podaigcemu sprze. 
dang by& ma; termina licytacyi sa 
wyznaczone na dien 3. Maia 
r. b., dien 2. Lipca r. b., ter- 
min zas ostatecezny nd dzie n 6. 
Wrzesnia r. b. zrana o godzinie 
9. przed Peputowanym Sedzig Zie. 
mianskim Jentsch w sali Sadu tutey- 
szego. Termina te podaig sie po- 


siadanis iey moznym nabywcom do 


wladomosci, aby na takowych sta- 
wiwszy sig, podali swe pluslicitum. 
Taxa tey nieruchomosei w Tegi- 


en⸗ straturze naszéy przeyrzanz by&mo- 
ſelben zu erſcheinen, und ihre Gebote 2 5 v 


en. 


Gniezno duia 15, Stycznia 1824. 
WÉI 
Krölewsko - Pruski Sad ‚Ziemianski. 
"Patent Subhastäcyiny, ` 
Domostwo na Skomiance pod Ju- 
rysdykeya naszg w miescie Gnieznie 
powiecie Gniezninskim pod Nro. 385. 
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wickiſchen Erben zugehdrige Wohnhaus 
nebſt Zubehör, welches nach der gerichk⸗ 


lichen Taxe auf 582 Rtlr. 28 fgr. 6 pf. 


gewürdiget worden iſt, ſoll auf den An⸗ 
trag der Erben Theilungshalber dſſeut⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den. Wir haben hierzu einen Bietungs⸗ 
Termin auf den 1 7. Mai c. vor dem 


Herrn Landgerichts ⸗Aſſeſſor Schwhrz 


Morgens unt Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wird dieſer Ter⸗ 
min bekannt gemacht, um in demſelben 
zu erſcheinen und ihre Gebote abzugeben. 


Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 


eingeſehen werden. 


Gneſen den 22. Januar 1824. | 


Kdnigl. Preuß. Land⸗ Gericht. 


* 22 ës 


— b 
e UI 


Bekanntmachung. 

Es ſoll das zum Nachlaſſe des Ga⸗ 
briel v. Gzowski gehörige, im Mogil⸗ 
noer Kreiſe belegene Gut Rozanna auf 
drei Jahre, namlich von Johanni 1824 
bis dahin 1927, an den Meiſtbietenden 
offentlich verpachtet werden. Wir haben 
hierzu einen Termin auf den 15. Mai 
a. c. Vormittags um 9 Uhr vor dem 


e, 8998 
ik 29 OT Hei RS 


poloZone, sukcessorom Postmistrza 
"Nowickiego wlasne wraz z przyleglo- 
sciami, ktöre podlug taxy sado wnie 
sporzadzoney na 582 tal. 27 Sgr. 6 
szel. iest ocenionem, na zadauie suk · 
cessoröw w celu uskutecznienia dzia- 
dow, puhlicznie naywigcéy daigee- 
mu sprzedanem byé ma; kiérym 
koncem termin lieytacyi na d zien 
17. Maia r. b. zrana o godzinie a. 
przed Deputowanym Assessorem W. 
Schwürz w mieyscu wWwyznaczonym 
zostal. Zdolnosé kupienia maig- 
cych uwiadomiamy o powyzszym 
terminie, aby sie na takowym stawi- 
li i pluslicita swe podali. 
Taxa w registraturze naszey przey- 
rang by& wee ` 
W Gnieznie d. 22. Lute 5 1824. 
Krölewsko.- Pruski Sad Zie- 
Fan en 


Hob wieszesenie. 
Wies Rozanna w Powiecie Mogi« 
linskim lezaca do pozostalosci Ga- 
bryela Gzowskiego nalezaca, ma 
bydz na trzy po sobie idace lata od 
Sgo. Jana 1824 a2 do tego2 czasu 
1827 drog; publiczney licytacyi may- 
wyzey podaigcemu w dzierzawg wi: 
puszczona. Tym koncem wyzna- 
czony est termin na,dzien 1580. 


Herrn Landgerichtsrath Lehmann hier⸗ Maia r. b. Zrana o godzinie gtey 


ſelbſt anberaumt, und laden Pachluſtige 
ein, fich in elen Termine, in unſerm far⸗ 


theien⸗Zümmer einzufinden und ihre De 


bote zum Protocolle zu erklaren 


przed Deputowanym Sedaig Zie- 
mianskim W. Lehmann wW.sali sgdo- 
wey, wzyWamy przeto che“ maig- 
‚ eych.iey„daierzawienia, aby sig na 
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Die Pachtbedingungen können in uns 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


É Gneſen den 8. Februar a 
Konigl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. / 

Der Gutspͤchter und Lieutenant Herr 
Ludwig Heyn zu Konary, und deſſen 
Ehegattin Antoinette geborne Baronin 
v. Unruh, haben am 8. Detember 1823 
vor dem Königl. Friedensgericht zu Ra⸗ 
wiez die Gemeinſchaft des Vermögens 
und Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
nach F. 422 Tit. I. Theil II. des Alle 
gemeinen Landrechts hierdurch dffentlich 
bekannt gemacht wird. 

Frauſtadt den 8. Januar 1824. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


tym terminie sta wili i ewe pluslicita 


- do protokulu podali. 


A armukt dzierzawne w Registra- 


| ‚türze naszey prz&yrzane byd2 mog. 


‚Gniezno d. 8. Lutego 1824. 
Kréi Prus, Sad Ziemia As ki. 


Opbwieszezenie. 

Ur Ladwik Heyn Possessar i Pod- 
porucznik 'w Konarach, R: malzon- 
ka jego Autortina z domu Barono- 
wa Untuh, W dniu 8..Grudnia 1823, 
roku przed Krölewskim Sadem Po- 
koju w Rawiczu wspölnos£ malatku 
i dorobku wylgczyli, co sig niniey- 
szem stösownie do przepisu $. 422. 
Tyt. I. Czesci 2. Prawa Powszech- 
nego Kraiowego, do wiadomoSci pu · 


' bliczney podaie. 


Wschowa d. 8. Stycznia 1824. 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemianki. 


Bekanntmachung. 

Daß in Folge des zwiſchen dem Kauf⸗ 
mann Friedrich Wilhelm Embacher und 
der Juſtina verwittwete Baͤckermeiſter 
Schulz geborne Schwitteyn, beide zu 
Bromberg, am 29. December 1823 ge⸗ 
ſchloſſenen Ehevertrags unter den Con⸗ 
trahenten, die Gemeinſchaft der Guter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen worden, 
ſolches wird den geſetzlichen Vorſchriften 
gemäß hierdurch bekannt gemacht. 


Bromberg den 5. Januar 1824. e 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Obwiesczenie. 

Stösownie do przepisu prawa po: 
dale sig ninieyszem do wiadornosci,. 
i: w skutek ukladu przed$lubnego, 
migdzy Fryderykiem Wilhelmem 
Embacher kupcem, a Justyna 2 
Schmitteynow owdowiala piekarzo- 
wa Schulcowa obydwiema w Bydgo- 
szczy mieszkaigcemi, na dniu 29. 
Grudnia 1823 roku zawartego, po- 
mie dzy temiZ kontraktuigcemi wspöl« 
nose maigiku i dorobku wylaczona 
zostala. 

Bydgoszez d. 5. Stycznia 1824. 

Kröl. Pruski Sad Ziemiafiski. 


a. Se TIET" 


* 


rer Regiſtratur eingeſehen werden. byly mogty. 


1 


— | 
Subhaſtatiens⸗Patent. Patent Suhhastaeyiny. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im _ Dziedziezuo -dzierzawny tolwark, 

Vrombergſchen Kreiſe belegene, den Niemez pod Jurysdykeya nasza 1. 
Richard Schmidtſchen Erben zugehörige powiecie Bydgostim: poloZony lo 
Erbpachts⸗Vorwerk Nimtſch nebſt Zube⸗ pozostalosci fe Schimitia nale- 
bor, welches nach der gerichtlichen Zare kgey, (wre z prayleglosciami) Kar? 
mit Au ' ſchluß der Gebaͤude auf 6610. podlug taxy sadownie sporzadzouey 
Rihlr. 20 Dr. und mit den Gebäuden zwylaczenieiw budynköw ng tel. 6610 
auf 9860 Rtlr. 26 Dr. gewürdigt wor⸗ 20 ögr. a z budynkami na ok 980 
den iſt, ſoll auf den Antrag der Erben Aer, 20 jest oceniony, ma bydz ra: 
Theilungshalber dͤffentlich an den Meiſt⸗ adauje sukcessorow w. celu Usku- 


bietenden verkauft werden, und die Vier, tecznienia dzialöw,„publicznie nay-, 


tungs⸗ Termine find auf Se wiecey daigcemu sprredanym;. Ktö-, 
den 19. December e rm koncem lermins lieytacyjue na, 

den 20. Februar 3. ., : dzien 19, Grudnia r. b, 
und der peremtoriſche Termin auf „u dzien 20. Lutego 1824. 
den 30. April a. ., termin zus peremtoryczny na mm 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Sprin⸗ dien 30, Kwieınia 1824. 


ger Morgens um 11 Uhr allhier angeſetzt. zrana o godzinie 11. przed A nam 
Beſitzfahigen Käufern werden ei. ssdzig Springer w mieyscu WU 
Termine mit der Nachricht bekannt gr: czone zostaly. 
macht, daß in dem letzten Termine das Z.dolnosé kupienia maigeych uwia⸗ 
Grundſtuͤck dem Meiſtbietenden zugeſchla- domiamy o terminach ty ch z nadmie- 
gen und auf die etwa nachher eintom⸗ nieniem, i2 w ostatnim nierucho-. 
menden Gebote nicht weiter geachtet mosé naywigcéy daigcemu przybiig, 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche zostanie, na poZnieysze zas podania 
Gründe dies nothwendig machen. . wzgladimianym nie bedzie, ieZeli hra- 
uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen ne tego nicheda wymaga&powody. — 
dor dem letzten Termine einem jeden frei, W przeciagu Arech iygodni zosia-, 


vorgefallenen Mängel anzuzeigen. niesienia nam o nie dokladnogeiach, 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ jakieby przy sporzadzeniu taxy zayse 


> 
H 


Rasiert] Taxa kazdego czasu w registraturze 
Bromberg den 9. October 18123. naszéy przeyrzang bydZ moe. 

2 3 e w Bydgoszczy d. g. Pazdzie. 1833. 

Königl. Preußiſches Landg ericht. kret, Pruski Sad Ziemianski 


7 


uns die etwa bei Aufnahme der Taxe wia sie 2 reszta kazdemu wolnosë do- 


 -Zubhafatio nörPBalbenk.y 


Das, den David, Schaye Dalinow⸗ 
ſlachen Erben gehdrige, in, der Zdunyer 
Gaſſe unter Nre 268. bierſelbſt gelege⸗ 
ne, auf 329 Rthlr. gewürdigte Grunde 


fit, fol im Wege der Execution- in 


dem vor dem Juſtiz-Rath Tolkemit auf 
den 26. April 1824 Vormittags um 
9 Uhr in unſerem, Gerichtslokale aube⸗ 
raumten peremtoriſchen Termin öffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 
den, wozu beſitzraͤhige Kaufluftige hier- 
mit eingeladen werden. al 
Krotoſchin den 17. Januar 1824. 

Fürſtlich Thurn⸗ und Taxisſches 

Fuüͤrſtenthums Gericht. 


d -Subhaflationg- Patent. 

Das u nter der Hypotheken⸗Nro. 289 
hierſelbſt am neuen Ringe belegene, den 
Gerbermeiſter Johann Glaubitzſchen Ehe⸗ 
leuten gehörige Wohnhaus mit Zubehbr, 
welches gerichtlich auf 1188 Rthlr. a0 
fgr. geſchätzt iſt, fol Schulden halber in 


dem auf den 17. Mai c. vor dem Des, 


putirten Juſtizrath Jirſa anſtehenden 
peremtoriſchen Termine öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft rden. 
Beſitzfahige Kaufluſtige werden einge⸗ 
laden, ſich in dieſem Termine Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr in unſerm Inſtructions⸗ 
Zimmer einzufinden. . "SE 
Dem Meiſt und Beſtbietenden wird 
der Zuſchlag geſchehen „wenn nicht geſetz⸗ 
liche Hinderniſſe entgegen ſtehen. 
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Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomosé do, sukcessordw, 
Dawida Schaye Dalinowskiego przy- 
naleigea, na ulicy Zdunowskiey pod 
Nrem. 268 tutay polo ona, na 329. 
Tal. oszacowana, w terminie perem- 


torycznym na dzien 26. Kwie- 
ry eny 


tnia r. b, o godzinie otér zrana, 


w lokalu Sadu naszego wyznaczo- 


nym, naywigc&y daigcemu droga 
exekucyi publieznie, przedang by&. 
ma, na ktöry to termin cheé kupna 
i zdolnosé posiadania maigcy, ni- 
nieyszem sig zapozywaig, 
Krotoszyn d. 17. Sıycznia 1824. 
Xizzęcia Thurn i Taxis 
Sad Xiestwa.. 
Patent Subhastacyiny......; 
Domostwo pod Numerem hypo- 
teczuym 289 na nowym tu rynku pb. 
lo2one, malzonkom Jana Glaubitza 
garbarza przynalezzee 2 przyleglo- 
sciami, ktöre na 1188 Tal. 20 &bgr, 
sadownie ocenione jest, Sg przyczy- 
ny dlugöw w terminie peremtory- 
eznym na dzien 17. Maja r. b, 
przed Deputowanym Sedzia Jirsa 


it 


V Mnaczonym, naywiecey daigcemu 


publicznie sprzedane byc ma. Zdol- 
ni do posiadania i che kupna ma- 
igcy wzywaig sig ninieyszem, aby 


na terminie tym o godzinie gtey 


zrana W Izbie Instrukcyiney staneli. 
Praybicie na rzecz naywiecey daig- 
cego nastgpi, ieZeli prawne' prze- 
szkody nie zayda, 
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Die Taxe kann zu jeder Zeit ia un⸗ Taxa ka2dego" ezasu w Registratu- 
ferer Regiſtratur eingefehen werden.  rze'näszeyhrzeyrzang bé moge. 
Krotoſchin den 7. Januar 1824. Kretoszyn d. 7. Styezuiik 1824. 
Fürſtl. Thurn⸗ und Taxisſches XIgz sey Turnsi Taxis 84d ? 
Fürſtenthums⸗Gericht. ra) eee 9 
` nk te DIN — ı, 3 
ee ne e Patent Subhästacyiny. 
Subhaſtations⸗ Patent. 0 'sukcessoröWi Stärözakonnego 
Das den Elias Joſephſchen Erben zu? Ellaszu Jozef tu pod Nrem 10% 8. 
gehdrige, unter Nro. 107. hier belege? tuowane, nale2gce grunta, skladaigce 
ne Grundſtück, beſtehend aus einem mat: sie 2 domu mieszkalnego murowane- 
ſiven Wohnhauſe, zwei Seitengebaͤuden, go, dwöch postronnych budynkow . 
einem Holzſchuppen, einem Speicher iedney drwalni, iednego szpichlerza, 
nebſt Stall und Hofraum, welches auf stayni i 'podwörza,'na 1127 Tolar. 
1127 Rthlr. gerichtlich abgeſchätzt if, sadownie "opsncowane, mais by& 
ſoll zur Befriedigung der Real⸗Gläubi⸗ celem zaspokoienia realnych wie- 
ger, im Auftrage des Koͤniglich Doch: rzycieli, na moe ‚zlecenia Krole- 
loͤblichen Landgerichts zu Bromberg, öf⸗ wskiegs sadu Ziemianskiego wigcey 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft daigcemu publicznie _sprzedanemi. 
werben, Dozu iſt ein Bietungs⸗Termin Do (ër sprzedazy wyznsczylismy 
auf den 30. April d. J. Vormittags termin na dzien 30. Kwietnia 
um 10 Uhr hier im Friedens⸗Gericht ans v. b. zrand o godzinie fotey w po- 
geſetzt, welches hierdurch mit dem Er⸗ siedzeniu Sadu naszego, ktöry ni- 
offnen bekannt gemacht wird, daß der nieyszem 2 tym oznaymieniem po- 
Zuſchlag an den Meiſtbietenden erfolgen daiemy do publiezney wiadomosei, 
und auf ſpätere Gebote keine Ruͤckſicht ik naywigcey daigeego przybicie 
genommen werden ſoll, wenn nicht ge- nastgpi, i na pognieysze oferty 2a- 
ſetziche Gründe dieſes nothwendig ma- den weglad wzietym nie bedzie, 
chen ſollten. a jak skoro prawne nie zaydg prze- 


éi 


Die Vebingungen werden im Termin szkodyep. ` e 
bekannt gemacht, und koͤnnen außerdem Warunki bedz w terminie oglo- 
in unſerer Regiſtratur eingefehen werden. szone, i Pföcz tego mog bye za e 
ER „ v» naszey Registraturze do przeyrzc- 

Inowraclaw den 19. Januar 1824. nia przedlo tone. 

Ze oi ai Inowroclaw d. 19. Styeznia 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. Krol. Pruski 84d Pokoju, 


Be 
. 
| 


basta ons⸗Patent. 
Be bes Königl. Landgerichts 
fant. haben wir zum Verkauf 
ge, der; wethwendigen Subhaſtation 
Lg dem Anbfeg H Awer, gehörigen „ in 
Naclaw bei Auge elegenen ‚Dauer 
Wurthſcheft, beſtehend aus ſechs Quart 
Acker, drei Wieſen und Wirthſchaftsge⸗ 
baͤuden, welche auf 2509 Ate, gericht⸗ 


lich abgeſchuͤtzt worden, einen Termin auf 
den 26. anuar 1824., 
— 1. Ppril — — 
den 3. Juni 1824 


Morgens um 9 Uhr auf der hieſigen Ges 
Stube anberaumt, wovon der 


richt 
le 15 975 peremtoriſch iſt; wir laden 
bah er zu dieſem Termin aufge und 
Beſitz⸗ und Zahlungsfäh ige mit dem 
Seefe hiermit vor, daß der Meiſt⸗ 
1 7 nach erfolgter Genehmigung 
GE ten Koͤnigl. Landgerichts den 
chlag zn gewärtigen hat. i 
dE den 6. November 1833. 
Wah N ee en 


irt: 


SC Edietal⸗ Eitation. 

„Die unbekannten Erben des im Jahre 
1808, zu Neub Sai verſtorbenen ‚Bürger: 
meiſters und E iſumtions⸗ Steuer⸗Ein⸗ 
nehmers Johann Friedrich Haͤberlein, der 
aus dem Hanndveriſchen gebürtig fein 
ſoll, werden hierdurch Öffentlich vorge⸗ 
laden, in dem auf den 1. Juni 1824. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Ter⸗ 
mine entweder in Perſon, oder durch 
einen mit Vollmacht und Information 
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Patent Subhastacyiny. 
-Wpolegenig, Krol. Sadu Ziemiais. 
Ki ‚Wschowie, „wyzmaczyliimy ` do 
Sprzeda2y w dradze konieczney sub- 
„hastacyi, Andtzeiowi Klupiec nale- 
„eacego,, MW Nac awiu pod Koscianem 
‚poloZonega gospodarstwa chfopskie- 
go, skladaigcego s sig 2 . 
roli, trzech lab i i zabudowan | ‚gospo- 
Ze „Mere; na. 2500 tal, sgdo- 
ie o$zacowanem, jest termin 
da dien 26. Stycznia 1824, 
na dzien , ‚I. Kwietnia 1824 
. Czerwca * 
zrana o godzinie 9. W naszey sgdo- 
ey izbie, 2 ‚ktörych terminow ostat- 
ni jest zawity, Spy en, Przeto 
na termina te gebot kupié maig- 
cych, posiadad, 3 zaplacié zdolnych 
2 tem nadmienieniem, 12 naywigcey 
daigcy za potwierdzeniem Krol. rze- 
czonego Sadu e Przybicia E 
E Sig mos e. ER 
be d. 6. Listopeda 182 3. ; 
Kréi, Pruski Sad Pokoju. 


Zaposew Edyktalay. 

"Niezmaiomych Sukcessoröw Jana 
Fryderyka Haeberlein burmistrza 1 
exaktora konsumpeyi w roku 1808 
w Neybriku zmarlego, ktören 2 Ha- 
e ERT rodem bydZ miat, wzywany 
ninieyszem publiczuie, aby sie w 
wyznaczonym terminie dnia 180 
Czerwca 1824., zrana o godzinie 
9. w Bädäie naszym osobiscie, lub 
te2 przez umocowanego w plenipo- 
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derſehenen Bevolfmächtigfen, wozu wir 
denſelben den hieſigen Advocaten v. Ja⸗ 
roczewski vorſchlagen, vor uns zu er⸗ 
ſcheinen, ſich als ſolche zu legitimiren, 
und ihre Rechte in demſelben nachzuwei⸗ 
ſen, widrigenfalls der Nachlaß als 
herrnloſes Gut dem Fiscus zugeſprochen 
werden wird. 
Samter den 30. Juni 1823. 


Königl. Preuß. Friedensgerſcht. 


{ Publikandum. 

Das unter Nro. 3 hierſelbſt ſtehende, 
nicht maſſive Wohnhaus nebſt einem da⸗ 
zu gehbrigen kleinen Gekdch⸗ Garten, 
210 Rthlr. 22 ſgr. 6 pf. taxirt, wird 
auf Koſten und Gefahr des im Termine 

den 3. Februar a. p. meiſtbietend Geblier 
benen, wegen nicht geleiſteter Zahlung 
der Kaufgelder von 1o0Rtlr. zufolge hohen 
Auftrages Eines Königl. Landgerichts zu 
Meſeritz vom 5. Januar e. in termino 
den 20ſten Mai c. nochmals an den 
Meiſtbjetenden dffentlich bier verkauft, 
zu welchem wir Käufer einladen. 

Birnbaum den 18. Februar 1824. 
Königl. Preuß. Friedens⸗Gericht. 
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teneyg i informacyg opatrzonego 
pelnomoenika, do czego im Ur. Ja- 


raczewskiego adwokata tuteyszego 


przedstawiamy, stawili, wylegity- 
mowali, i w takowym sig usprawie- 
dliwili, gdy2 wrazie przeciwnym 
pozostalos6 zmarlego jako maigtek 
bez prawnego pretendenta fiskuso- 
wi pezyznany bedzie, 
Szamotuly d. 30. Czerwea 1823. 
Krol. Pruski Sgd Pokoim- 


Obwieszczenie. 

Tu w mieyscu stoigcy nie muro- 
wany dom pod Nro, 3. sytuowany, 
2 malem do niego naleägeym ogro- 
dem, na 210 tal. 22 troiaki 6 den. 
otaxowany, zostanie na koszta i nie- 
bezpieczenstwo \Wiecey ofaruiäcegn 
na dniu 3. Lutego r. z. konkurenta 
dla nie odplacenia ofiarowaney kwo- 
ty 100 tal., na upowaznienie xrel. 
Sadu Ziemiafskiego w Migdzyrzeczu 


2 dnia-5. Stycznia r. b. powtörnie 


na terminie dnia 20. Maia wigeey 

oflaruigcemu publicznie sprzedanym, 

do czego ochotniköw zapraszamy. 
Miedzychod d. 14. Lutego 1824. 
Kröl. Pruski Sad Pokoiu. 


uer 


Zweite Beilage m No. 18. des Poſener Intelligenz » Blatts. 
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Subhaftations- Patent, " 
Das zum Gottfried Jungnikſchen 
Nachlaſſe gehörige 0 
genannten Reul unter Nro. 37 belegene 
Wohnhaus, welches e auf 600 
gute. gewürdiget worden, foll auf An⸗ 
trag der Erbintereſſenten, zu Folge Auf⸗ 


Meſeritz offentlich : ` 
verkauft werden. Hierzu haben wir 
einen peremtoriſchen Termin auf den 9. 
April c. Vormikkags um 9 Uhr hier⸗ 
ſelbſt anberaumt, wozu wir diejenigen 
Kaufluſtigen, welche zur Erwerbung von 
Immobilien qualificirt ſind, auch baare 
Zahlung leiſten können, hierdurch mit 
dem Bemerken vorladen, daß der Meiſt⸗ 


bletende des Zuſchlags nach erfolgter Ge⸗ 


nehmigung des obgedachten Gerichts ger 
wärtig ſeyn kann. 

Die Bedingungen, ſo wie die Taxe 
können jederzeit in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. = 
Wollſtein den 25 Januar 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgerlcht. 


Patent ‘Subhastacyiny. 
Dom do pozostalosci po Gotifrie= 
dzie Jungnik nale2acy, w Kargowie 


in Karge auf dem ſo⸗ ma tak vazwanym mieyscu Reil pod 


Nrem 37. polozony, sadownie na 
600 Tal. oceniony, stösownie do za- 
ecenia Krölewskiego Sadu Ziemian- 


skliego w Micdzyrzeczu, ua wnio- 
trags des Königlichen Landgerichts in 
an den Meiſtbietenden 


sek Sukcessoröw publicznie nay wie- 
cey daigcemu ma byé sprzedany. 
Do tego wyznaczylismy termin na 
dzien 9. Kwietnia r. b. o go- 
dzirie gtéy zrana, na ktöry ochote 
kupna maigeych tyebZe, ktörzy do 
nabycia nieruchomosci kwalifikuig 
sie, takZe i gotowe pienigdze wyli- 
czy& sy w stanie ninieyszem 2 tym 
nadmienieniem wzywamy, ze nay- 
wigeey ‚daigcy przybida po nasıy- 
pionemt zatwierdzeniu'przez sad wy- 
Zey wspemeoiony  spodziewad sig 
moie, det 
Warunki kupra i taxa, Laidezg 
czasu w Registraturze naszey prey - 
rzanemi Je mog- 
Wolsztyn d 25, Styeznia 1824. 
‚Krölewsko- Pruski Sad Pokar. 


U 


sch 


4 7 =: — 310 — 


Pro cla ma. 

Zum offentlichen Verkaufe des zu 
Wronke unter Nro. 152 gelegenen Baus 
platzes eines Wohnhauſes, Stalles und 
Thors, in der Feuer-Caſſe mit 400 Rtlr. 


verſichert, ſo wie einer Manns⸗ und 


7 


Frauens⸗Bank in der Wronker Synagoge, 
gerichtlich auf 20 Rtlr. 20 ſgr. geſchaͤtzt, 
ſammtlich den Wolff Solkindſchen Erben 
gehörige, haben wir vigore commis- 


Sionis des Köͤngl. Landgerichts zu Poſen 


einen Bictungs-Termin auf den Aten 


H 


Pr o el a m a. 
Do publiczn&y przed»2y placu bu. 
dynkowego, domu, stayni i branıy 
pod Nro. 152. w Wronkach polozo- 
nego, w kassie ogniowéy na 400 tal, 
Pabezpieczonego e Toko te? lau ki me. 
skiey i Zeniskiey w Synagodze Wro- 
nieckiey Sig znayduigcey, na 20 tal. 
208gr.sadownie oceniöney, wszystko 
do sukcessorow W oa Solkind nale- 
2gce, wyznaczylismy w drodze po- 
lecenia Kröl. Pruskicgo Sadu Ziem, 


Mai d. J. Vormittags um 9 Uhr in w Poznaniu, termin licytacyiny ni 


dem Magiſtrats-Zimmer zu Wronke an⸗ 

geſetzt, wozu wir Kaufluſtige hiermit 

einladen. 
Samter den 10. Januar 1824. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 

Der am 20. December v. J. durch 
Steckbriefe verfolgte Knecht Michael 
Wozniak aus Blazejewo iſt aufgegriffen, 
und durch den Magiſtrat in Bnin am 


17. d. M. in die hieſige Frohnfeſte einge⸗ 


liefert worden. Dies bringen wit zur 
Kenntniß des Publicums. 0 
Kozmin den 31. Januar 1894. 
Koͤnigliches Inquiſitoriat. 


dzien 4. Maia r. b. o godzinie 
9. zrana w izbie Magistratu w Wron- 
kach, na ktöry cheé kupna maigcych 
ninieyszym wzywamy- e 
Szamotuly d. 10. Stycznia 1824, 
Kröl. Pruski Sad Pokoju, 


. Obwieszozenie. 

Michal Wozniak, parobek z Bla- 
Zeiewa, ktöry-na dniu 20. Grudnia 
r. 2. listem gonczym byl_$ciganym, 
iuz Zostal schwytanym i przez Ma- 
gistrat w Bninie dnia 17. b. m, do 
wigzienia tuteyszego odstawionym; ` 
co ninieyszem do publiczney wiado- 
mosci podaiemy, s 

Kozmin d. 31. Stycznia 1824. 

Kröl. Pruski Inkwizytoryat, 


e eg , 


e CTTATCYA? pre 
N. karge Maryanny 2 Pray bylöw Frankiewiczowey ZLipniey po- 
Seat Seamemiskirceg, naprzeciw ıngZowi swemu Woyciechowi Franikie- 
Ic wornicy, dopraszäigcey sig, aby 2 przyczyny ztosliwego od lat 13 
oddaleuia sig ego, pozwolenie do wstapienja® inne zwiazki malzenskie 
üdzielone i&y zostalo; wyznaczylismy do odpowiedzi na rzeczong skarge 
i do instrukeyi sprawy termin na dzien 4. Czerwea r. b. po poludniu ” 
o godzinie 3. w izbie sadowey tu prz Tumie, na ktäry Woyciecha Fran- 
' kiewieza z mieysca swego pobytu niewiadomego , pod re za: 
ocanego Feste bo ai, ninieyszem zapoz; % PET aRR 

W Poznaniu duia 25. Lutego 1884. 
Sad Konsystorza Jeneralnego Arcy- -Biskupiege 

lte Eug 


Publikandum. 

Der Muͤhlenmeiſter Johann Gottlieb 
Ebert aus Kulkau beabſichtigt bei demſel⸗ 
ben Dorfe und auf der naͤmlichen Stelle, 
wo vor vielen Jahren eine Waffermühle 
geſtanden, aber eingegangen iſt, wieder 
eine ſolche mit einem Gange neu aufzu⸗ 
bauen, dagegen aber die ihm eigenthuͤm⸗ 
liche baufällig gewordene Windmühle 
gänzlich eingehen zu laſſen. 

Mit Bezugnahme auf die im Allge⸗ 
meinen Landrecht Theil II. Tit. XV. $. 
235 et seq. enthaltene Verordnung wird 
das intereſſirende Publicum hiervon Be 
nachrichtigt und aufgefordert, etwanige 
Widerſpruchs rechte binnen einer pic: 


Publicandum. ` 

Mlynarz Jan Bogumil Ebert z Ku. 
ligowa, zamysla budowa& mlyn wo- 
dny o iednem gatunku na tèm samem 
mieyscu, ‚gdzie iuz przed wielu laty 
podobnyz mlyn istniat, a natomiast 
chce znies6 wiatrak wlasny potrzebu- 
igey reparacyi wielkiey. f 

Podaige zamiar ten w my3li prawa 
powszechnego kraiowego Cz. II. Tit. 
XV. A 235. et seg. do publiczney 
wiadomo$ci, wzywam tych, ktörzy- 
by iakie przeciwienstwo do wybu- 
dowania rzeczonego mlyna robié za- 
myslali, aZeby prawo sprzeciwiania 
sig naydaley w Przeciggu 8 tygodni 
jako terminie zawitym podpisanemu 
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ſtoiſchen CH: von 8 Wochen dem Unter⸗ 


zeichneten zur ‚nähern Prüfung anzu⸗ 


zeigen, R Ach _ ` si e ? 2 W 
Meſeritz den 17. Februar 1824. 


` Königl, Landrath Meſeritzer Kreiſes. 


v. Zychlinski. 


do dalszego doniesli rozpoznania.. 
Miedzyrzecz d. 17. Lutego 1824. 
Krol. Pruski Konsyliarz Zie 
mianski Powiatu Migdaye 
rzeckiego,_ ; 
T Zychlinski, 


2 „* 


"EB ` 5 
——B emgeet 
5 


BVekanntmachung⸗ BS 
Zaufolge des mir vom hieſig Königl. 
Landgerichte gewordenen Auftr habe 
ich zum ‚öffentlichen Verkaufe einer Par⸗ 
tie von 812 Klaftern geſchlagenen Hol⸗ 
zes, von verſchiedenen Sorten, welches 
in dem zum Dominio Pakoslaw Kröbner 
Kreiſes gehörigen Weisker und Saw ner 
Walde ſteht, einen Termin auf den 16. 
Marz d. J. und die folgende Tage früh 
um 9 Uhr zu Pakoslaw angeſetzt, in 
welchem der la 
tenden gegen gleich baar zu erlegende 
Zahlung in Courant erfolgen ſoll. Dies 
wird dem kaufluſtigen Publico zur bt: 
fentlichen Kenntniß gebracht. 
Frauſtadt den a4. Februar 1824, 
> Sach ſe, 
e Land gerichtsrath. 

Vigore Commissionis-. 
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Zuſchlag an den Meiſtole⸗ 


Obwiesczenie- 
Stösownie do zlecenia przez tu- 
teyszy Kröl. Sad Ziemiänski odebra- 
nego4 wyznaczylem do publiczney 


sprzedazy zapasu drzewa 812 seu 


w rozmaitych gatunkach ubitegoy, kto- 
re sie w borach Wieskich i Sawin- 
skich, do Dominium Pakoslawia po- 
wiatuKrobskiego nalezgeych znay- 
duig, termin na dien 16. Marca 
r. b. i nastgpuigce dni zrana o godzi- 
Meg. W Pakoslawiu, w ktörym.te 
terminie przysydzenie na rzecz nay- 
wigeey podaigcego za zlogong goto- 
wa zaplgta w kurancie nastapi« ‚To 
sie ninieyszem podaie do ia domosci 
ochote do kupna maigcey publiezno- 

sei. a b 

Wschowa d. 24. Lutego 1824. 

i Se Sachse, 
Sedzia-Ziemianskt. 
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